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Skitechniktraining Planneralm / Powdern statt Zaudern
Seit einigen Jahren schon ist das dreitägige Skitechniktraining in Donnersbach beliebter
Fixpunkt in unserem Ausbildungsprogramm. Unser Quartier haben wir traditionell bei Bianca
und Florian im Gasthof Leitner in Donnersbach bezogen. Die beiden haben uns wie immer
sehr herzlich empfangen und toll bewirtet. Ihr Haus ist der perfekte Stützpunkt um in alle
Richtungen im Ski- und Tourenparadies Donnersbachtal auszuschwärmen.

Erstmals haben wir diesmal mit 30 Teilnehmern einen ganzen Tag lang Touren- und
Freerideski der Marken Kästle und Movement getestet. 30 durchschnittliche Schifahrer
haben alle Ski auf, ihrem Fahrkönnen entsprechende, Pisten- und Geländetauglichkeit
geprüft. Und das bei perfekten Bedingungen: Bestes Wetter und 100% Naturschnee (in
absolut ausreichender Menge) auf der Planneralm. Hier also ein durchaus repräsentatives
Testergebnis für jeden, der auf der Suche nach einem neuen Tourenski ist:

Zuerst die Stars: Lieblingsski der Mädels war der Movement Sweet Apple (nicht nur wegen
seines poppigen Designs). Auf Piste und im Gelände leicht zu steuern spielt er seine Stärken
vor allem bei Leichtgewichten, die höheres Tempo im Gelände scheuen, aus. Dagegen
konnte die TX-Serie von Kästle besonders unsere Herren begeistern. Spurtreue, Wendigkeit
und moderates Gewicht machen ihn zum Allroundtalent für die ganze Tourensaison.

Der Movement Response machte auf der griffigen Piste und im leichten Gelände eine tolle
Figur. Im verspurten Gelände und auf hartem Untergrund wirkt er etwas instabil und
unruhig. Daher besser etwas länger nehmen, was allerdings ein höheres Tempo und im
Aufstieg eine saubere Spitzkehrentechnik erfordert. Als Alternative dazu bietet Movement
den Blaster an. Mit seinem deutlich kürzeren Rocker hat er eine längere Auflagefläche und
kann daher unter Körpergröße gefahren werden. Er verlangt dafür eine genauere Fahrweise
und verzeiht Fahrfehler etwas weniger gutmütig als der Response.

Tolle Sportgeräte für Könner sind die Vertreter aus der Kästle FX-Serie. Für´s Gelände eher
etwas kürzer nehmen – wer über die nötige Kraft und Technik verfügt wird begeistert sein.

Dieser Skitesttag wurde uns durch den Bergwerk Mountainstore ermöglicht. Herzlichen
Dank dafür an Dietmar Klammer. Besonderen Dank aber auch an seinen tollen Mitarbeiter
Dominik sowie Christoph Gmainer(Movement) und Benjamin Wörz (Kästle), die uns den
ganzen Tag lang toll beraten und serviciert haben!

Es war wieder ein perfektes Skitechnikwochenende mit 27 gut gelaunten Teilnehmern und
den Guides Ernest, Patrick und Christoph.

Mit den besten Wünschen für einen schönen, unfallfreien Bergwinter und einem herzlichen

Berg Frei von Christoph


